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VIII.
V e r z e i c h n i s
der
Zugänge zu den Sammlungen des Jereins.
Nrchwalien, Urkunden, Autographen und Facsimilen,
alt« und neuer« Handschriften.
ä. Geschenke:
1—3. Drei Autographe des Herzogs Albrecht V. von
Bayern v. I . 1551, des Erzbischofs von Mainz, Wolfgang
von Dalberg von 1582, deS Bischofs von Bamberg I oh .
Georg Zobel von Giebclstatt von 1577.
4. Schreiben deS Erzbischofs und apost. Legaten Ernst
in Salzburg, HerzogS in Bayern, vom 12. Nov. 1551 an
Moritz, Bischof in Eichstätt und Domprobst in Würzburg
über die Absendung einiger Gesandten, um daS hinsichtlich
deS der Universität Ingolstadt zugesprochenen Iehents ein-
zuhaltende Velfahnn zu vereinbaren. Beigefügt ist die hier-
über an diese Gesandten mit Bezugnahme auf ein päpst-
liches Breve vom 12 Juni 1551 erlassene Instruktion.
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5. Nanäatum äs äimittenäo bypotbecam 8ine
, erlassen von Kaiser Leopold am 28. Jan. 1660 an
Bischof Marquaib in Eichstätt hinsichtlich einer zu Gunsten
dieseS Bisthums gemachten Stiftung, M i t dem kais. Siegel.
Ziffer 1—5 von Herrn Kaufmann I . W. Neu-
mül le r .
6. Abschrift einer vom Kaiser Ludwig dem Frommen
am l . Jan. 816 ausgestellten Urkunde, wodurch er geneh-
migt, daß der altersschwache Priester Engilbert, geboren zu
Sculingane (vielleicht das heutige Sulgau) und ordinirt
zu Constanj, seine im Lintzgau gelegene Besitzung mit Vor-
behalt der Nutznießung auf Lebenszeit dem Kloster Findleos-
cesana schenke. M i t einem Facsimile. (AuS dem Bamberger
Archiv.)
7—19. 13 Autogravhe des letzten Hansgrafen Georg
Septimus Dietrichs von 1805, beS Grafen von Thurn von
1804, des preuß. Reichstagsgesandten Grafen v. Görh von
1806, deS Seminarrcgens Michael Wittmann von 1804,
des Regcnsburger Bischofs Johann Karl Theodor v. 1737,
des Reichstagsgesandten von Sachsen-Gotha und Altenburg
Heinrich Ferdinand Freiherrn v. Ende'von 1806, des kgl.
württembergischen Staatsministers und Comitialgesandten Jo-
hann Karl Christoph Freiherr« v. Seckendorf v. 1806, der
Aloysia Kerschensteiner Äbtissin von St. Klara v. 1804, der
Maria Violanta von Lerchenftlb - Vrennberg, Äbtissin von
Niedcrmünster von 1801, des Abtes Johann Bapt. Hemm
von St . Emmeram von 1708, des Abtes Wolfgang I I .
(Mohr) von St . Emmcram v. 1722, beS Fürsten Karl von
Dalberg von 1803 und deS dänischen Comitialgesandten
Fr. v. Eyben v. 1806.
Ziffer 6—19 von Herrn Pr imbS.
20. Versuch einer kurzgefaßten Darstellung ber Denk-
würdigkeiten der Stadt RegenSburg und ber in und nächst
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ihr gelegenen Stifter und Klöster mit Rücksicht auf die rö-
mischen Päpste, dann auf Deutschland überhaupt und Bayern
insbesondere in chronologisch - synchronistisch geordneter Ta-
bellenform von I . N. Puchner.
2 1 . Synchronistische Tabellen über alte Geschichte, M i t -
telalter, neue und neueste Geschichte, von demselben.
Ziffer 20 und 21 aus dem Rücklasse deS Herrn
Professors Puchner nach dessen letzten Willen von dem
Testamentserekutor Herrn Canonikus H e m a u e r über«
geben.
22. Verzeichniß der um hiesigen Burgfrieden stehenden
Marksteine von 1778. Von Herrn Baron Cl. Junker-
B iga t to .
23. Materialien zur Genealogie der Freiherrn von
Schrenk, chronologisch zusammengestellt von M , Rödig 1836.
24. Kurze Chronik über Begebenheiten vergangener Zei-
trn von Georg von Gumpvenberg, Erbmarschall von Ober-
bayern von 1515.
Ziffer 23 und 24 von Herrn Dechant S t a u b e r
in Eglofsheim.
25. Kaufbrief vom 26. Januar 1758. Wolfgang Meyer-
höfer, Bürger und Zimmermeister in Hamburg und dessen
Schwester Maria Poliiena Meyerhöfer verkaufen ihre Be-
hausung sammt Hefstatt am Iakobsthor nächst der neuen
Uhr an ihren Bruder Georg Leonhard Meyerhöfer, bürgert.
Zimmermeister in Regensburg um 750 si. M i t dem Stadt-
sieget. Von Herrn Fabrikanten Rehbach.
26. Trauerrede, gehalten bei bcr am 9. M a i 186t
stattgefunbenett Beerdigung beS Herrn Dr. Aug, Emanuel
Fürnrobr, k. Lycealprofessor tt. Von Johann Mart in Eg ler ,
k. 2, Pfarrer oberer Stadt. Von dem Herrn Verfasser.
2?—36. Zehn Facsimile von Chamisso, Chateaubriand,
Dalberg, Droste-Vischering, Göthe, Hegel, Lafayette, Obonell,
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Pückler-MuSkau, Schleiermacher. Von Herrn Oberlieutenant
Neumann.
37. Freibrief für Freudenberg von Kaiser Karll'Vi, von
1521 mit dessen Unterschrift.
38. Vidimirte Abschrift eineS SchuhbriefeS vom Oberst-
lieutenant und Commandanten Andreas Gaudy für Joachim
Mandl von Lintach vom 6. Juni 1648.
39. Quittung von Johann Jakob Kerscher, deS Raths
zu Regensburg, der Kath. Magd. Schererin, geb. Kerscherin
und des Beiständers Georg Hörwärtl für Anna Maria Re-
natha auf Freudenberg, über 1000 fl. Kapital von 9. März
1677, mit Unterschriften und Siegel.
40. Lehenbrief für Johann Ludwig von Freubenberg
über den Sitz zu Lengfeld im Amt Helfenberg von Kurfürst
Mar Emanuel. Amberg, 28. April 1682. M i t Unterschrift.
41 . Protektorium für Friedrich Ferdinand Lochner von
Hüttenbach von König Friedrich Wilhelm v. Preußen, Bay«
reuth 18. Aug. 1796. M i t Siegel.
42. Oft kömmbt unverhofft. Sermon von I oh . G.
Zeißler, Pfarrer in Gleissenbcrg, zur Vermählung von Georg
Christoph von Schaumberg mit Constantia Regine v. Dann-
grieß auf Gleissenberg. 1701.
43. Ver^eichniße der Mitglieder deS Illuminaten-Ordens
mit ihren Ordensnamen von 1784.
Ziffer 37—43 von Hrn. Baron v. Lochner 8en.
44. Schreiben deS Fürsten Karl Anselm von Thurn
und TanS vom 16. Ma i 1792 an den geistlichen Fürsten
von St . Emmeram, worin er den Brand seineS an der
Stelle des jetzigen s. g. rothen Hauses dahier gestandenen
Palais am 6. bess. Mts. anzeigt und um Uebcrlassung deS
dem Reichsstifte ebenfalls gehörigen knrtrier'schen Gesandtschafts,
hauseS, deS jetzigen k. Regierungsgebäudes, freundlichst nach,
sucht. Von Herrn Sekretär S t u m m . „
45. Ein Zettel von Andreas IsingiuS, Bürger dahier,
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über die Kosten seiner Rüstung von 9 fl. vom 17. April
1632. Non Herrn Rath Maure r . '
46. Abschrift eines Freibriefes d«S Klosters Walbsassen
für die armen Leute des DorfeS Konnersreuth von 14684
Vom k. Landgerichte Waldsassen.
47. Heirathsbrief für Peter Aufleger Schroter und
Bürger dahier und Margareth Hansen Polan von Epeten
Wittwe. Zeuge: Wilhelm Wieland, Stadtkämmerer. St. Ka-
tharinentag 1536.
48. Kaufbrief. HannS Stellenberger, Schreiner dahier,
verkauft an Andreas Küpstmeier seine eigene Behausung und
Hofstatt sammt Garten in dcr Malergasse zwischen des HannS
Sprenperger und Georg Grafen Häusern. Zeugen: Leon-
harb Wolf, Paul Castner, Thomas Hirnloser, Simon Lang-
pier, Michael Fuchsbrunner, Hanns Pleninger, Bürger da-
hier, am 22. Februar 1557.
49. Vermögenstheilung zwischen Hanns Rollers Wittwe
und den Vormündern der drei Roller'schen Kinder, Wolfg.
Braun und Georg Elner am 26. Sept. 1560.
50. Kaufbrief des Taglöhners Wolfgang Aumeier über
sein Haus bei der Bastei Weih St . Peter vom 15. April
1585. (Unvollständig.)
51. Vorladung der Rathgeber zu Augsburg zum Zeu-
genverhör an Georg Meier, Bürger^bahier, in dessen Prozeß
mit Leonhard von Männing zu Rözenhofen, bayerischen Rath/
vom 20. Oktober 1585.
52. Schuldbrief des Kaspar Hicrner, Weinzierl in Te-
gernhcim, für Frau Agnes, Wittwe des Herrn Georg Kravß
von Lindenfels, pfalzgräst. Rathes zu Waldsassm, d. Z. da-
hier, über 140 fl. rhn. Bürgen: Simon Piffinger, Gold-
schmicd:c. unter dem Siegel des Gartin von der Linden zu
Wolfhagen und Wetterstorf, deS Stiftes Obermünster Probst,
vom 26. Jan, 1603.
53. Lehrbrief, ausgestellt von Joseph Schilt l , deS I n -
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nern geheimen RatheS und HanSgraf, für den Schuhmacher
Mart in Käpflmeicr von hier am 4. April 1616.
54. Lehrbrief, ausgestellt von Peter Portner, des I n -
nern geheimen Ratlies und Hansgraf für den Schreiner
Hans HierorwmuS vom 1. Februar 1630.
55. Heirathsbrief für SirtKürchenbaucr, Handelsmann
und Bürger dahier, und Margaretha Peurlin von Monhcim,
vom 14. Fcbr, 1630.
56. Lehrbrief, ausgestellt von Peter Portner :c. für
HannS Georg März, Schuhmacher am 1?. März 1631,
57. Lehrbrief, ausgestellt von Hanns Christoph Dumer,
Bürger und Kramhändler dahier, für Andreas Augustin,
Kramercilehrling, am 20. November 1680.
58. Kaufbrief über die von Eorneli Dimpfl, Bierbrauer,
an seinen Sohn Johann Cornelius um 825 st. 'verlauste
Behausung und Hofstatt gegen die neue Uhr vom 3. Nov.
1691. Zeugen: Albrecht Dimpfl, Handelsmann und Hans-
gerichtsassessor, und Job. Ad. Fridl, Bierbrauer.
59. Schreiben von Bürgermeister und Rath der Stadt
Nürnberg an die von Regensburg wegen einer Schuldfor^
derung des dortigen Handelsmannes Christoph Hilcr wider
Oswald Aeckcrer vom 5, Dez. 1618.
60—62, Drei Schreiben von demselben Hieher in der-
selben Sache vom 33. Febr., 20, Ma i und 22. Ju l i 1620.
63. Kaufbrief. Georg Spanner und Georg Stadler von
Taimering, Vormünder der Kinder des Erhard Grabmaier
daselbst, verkaufen mit Conscns der Grundhcrrschaft in Wal-
dcrbach den Pflcgkindhof mit zwci Hubcn an Oswald Wall«
ner und seine Hausfrau Elisabeth 1567.
64. Lehenbrief. Hanns Wilhelm von und zu Parsberg
auf Hirschling verleiht als Mannlehen an Jakob Müller
von Erhaltshoftn. den Iehent zu Hofstetten, welchen Pfarrer
M . Christoph MeloniuS zu Lirenricd von Leonharb Kratzer
zu Vuchhof erkauft, am 16. April 1612.
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65. Gcburts - und Kundschaftsbricf des Steinmetzen
Thomas Ocdlingcr von ßdlach in Ebcrstaller Pfarr über sein
redliches Herkommen, ausgestellt von Alcrander, Abt des
Stiftes in Kremsmünster am 7. Jul i 1612.
66. Abschied zur Auswanderung für Hanns Lorenz
Gmaincr wegen Nichtannahme der katholischen Religion, aus-
gestellt von Bürgermeister und Rath des Marktes MoSbach
in der obern Pfalz am 16. April 1629.
Ziffer 47—66 von Herrn Oberlieutenant Neumann.
67—69. Materialien zur Geschichte der Herrschaft Zaiz-
kosen mit der Hofmark Pfakofen vom 15.—19. Jahrhundert.
Nachrichten über das Forst« und Jagdwesen in der Herrschaft
Zaizkofen aus dem 17. Jahrhundert,
Aus dem Leben denkwürdiger Gutsherren von Zaizkofcn.
70. Topographische Beschreibung von Gggmühl bis 1388.
71. Die Ehehaften des Marktes Pöttmes.
Ziffer 67 — 71. Aus dem Nachlasse des Herrn
Benefiziaten Röd ig in Eggmühl übergeben von Herrn
Lycealrcktor Dr. K r a u s .
72. Originalbrief des Astronomen Placidus Heinrich
vom I . M a i 1811. Von Hrn. Landarzt Fr. Anton Heinr ich.
73. Bekanntmachung des Rcgensburgcr Senats vom
16. Nov. 1779 über die Benennung der Allee nach ihrem
Gründer, dem Fürsten Karl Anselm von Thurn und Taris.
Von Herrn Buchbinder G r u n n e r t .
74—76. Drei Autographe des Abtes Hugo in Kar-
thauS Prül l von 1772, mit Siegel, des Abtes Kraus von
Wcltcnburg und des Ioh. Pet. Lconb, Mark, kais. wirklichen
Raths und Commissionskanzlcidirektors. Von Herrn Pr imbS.
77. Kurz und deutlich gefaßte Wald- und Kohl-Ordnug
des Fürstenthums der Oberen Pfalz von 1694.
78. Tagebuch des Hansgerichtsdeputirtcn, Assessors S .
I . Albrecht von 1794—1800. Ziffer 97 u. 98 von Herrn
Baron Oefele.
Verhcmdl. des hist. Vereins. Nd. XXIN. 29
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79. Vorrede zu einem Thatenbuch der bayerischen Che-
vaulegers. Von Herrn Oberlieutenant Wöhr.
80. Autograph des Edlen Georg Friedrich von Dittmer
von l793.
81 . Urkunde über die Entlassung des Mich. Wolf in
Sonnenmoß aus dem Leibeigenschaftsverbande, ausgestellt von
Abt Bernhard zu Tegernsce am 18. Febr. 1698. M i t Siegel.
82. Gewaltschein, d. h. Vollmacht, ausgestellt von den
Verordneten des Maurerhandwcrkes in Straubing für den
Maurermeister Michael Wolf in Stadtamhos bezüglich der
Vornahme gewisser Arbeiten am 25, Nov. 1728. M . S .
83. Zeugniß über die Ausnahme und Verpflichtung des
Niklas Wolf als Maurermeister in Stadtamhof vom 29.
Ju l i 1732.
84. Heirathsvertrag zwischen Maurermeister Niklas Wolf
von Stadtamhof und Anna Maria Fuchs von Abbach, abge-
schlossen zu Abbach am 6. Jan. 1733.
85. Verlassenschaftsvertrag zwischen der Maurermeistcrs-
wittwe Elisabeth Wolf zu Stadtamhof und ihren 4 Kindern
vom 8. Jan. 1733. M i t Siegel.
Ziffer 80—85 von Herrn Bauadspirantm K a r l
Ziegler.
86. Abschrift der alten Regensburger Steinmetzen- Mau-
rer- und Deckherordnung von 1514. ( S . 16. Band der Ver-
handlungen S. 193.) Von Herrn Maurermeister Boschner
in Stadtamhof.
87. Brcitencggische Pssegamtsrechnung von 1720 mit
zwei Vncfcn von 1730 und 1765, darunter einer von Grä-
fin Tilly mit Siegel und Unterschrift.
88. Hans Prösl von Premershoven verkauft seine Be-
hausung an Georg Appel dortselbst um die Summe von
332 fi. 30 kr. am 7. Aug. 1603. (Dieser Kauftrief wurde
gesunden bei Abbruch einer Mauer im Rathhause von Brei-
tenbrunn.) Ziffer 8? und88 von dem Vorstande.
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89. Abschrift einer Urkunde, wornach Herzog Wilhelm V.
genehmigt, daß Schloß und Hofmark Saulburg vom Stifte
Regensburg verkauft werde, am 15. Nov, 1590. Von Herrn
Oberlicutenant Neumann.
90. Facsimile einer Schenkungsurkunde. Kaiser Heinrich
der Heilige überläßt schenkungsweise den Ort Furti im Nord-
gau zu Gunsten der Kathcdral-Kanonikcr zu Bamberg 1007.
Von Herrn Procuraträger Braumüller.
91. Schreiben von Bürgermeister und Rath der Stadt
Nürnberg über Aufstellung eines Pfarrvikars zu Lintach,
gerichtet an Hanns Joachim Mendl von Steinfels dortselbst
am 8, August 1620. Mit Siegel.
92. Vcrzichtbrief der Freiin von Eglofsstein, verehelich-
ten von Sternbcrg auf Kolbenberg, auf die väterliche Erb-
schaft, am Montag nach Dorothea 1501. Mit 2 Siegeln.
Ziffer 91 und 92 von Herrn Baron v. Lochner.
93. Privilegium für den Bau- und Steinmetzmeister
Joseph Kranner in Prag auf Einführung der von ihm er-
fundenen Maschine zum Bohren von Marmor ic. vom 27.
November 1843. Mit Unterschrift König Ludwigs I. Von
Herrn Marchner.
94. Das Archiv des hiesigen Hauses zum Riesen Go<
liath, die Urkunden von 1364—1800 umfassend. Von der
Familie Pickl.
95. Ertraordinäre Kriegssteucrn in Regensburg von
1757—1769. Von Herrn Oberlieutcnant Neumann.
96. Eine Kalligraphie des Regensburgcr ArithmctikerS
Ioh. Karl Paritius von 1732. Von Hrn. Rath Maurer.
97. Rechnung für die St. Paul'Pfarrkirche in Passau
von 1592.
98. Laudemialtarregister eines Fraucnstiftcs von 1789.
99. Geschriebenes Andachtsbuch der hiesigen Organistin
N.N. v. 1770. Ziff. 97—99v. Hrn.HandelsagentenO.Ta sch.
100. R. Rechenbuch ohne Titel von 1616.
29*
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101—103. Drei Autograph? von Sibvlla Plumbergerin,
Dr. Matthäus Agricola vom 4. M a i 1693 und Goldschmied
Georg Bahre von 1693. Ziffer 100—103 von Herrn
P r i m b s .
104—122, 19 kassirte Testamente von Oberpfälzern von
1667—1785. Vom k, Landgerichte Sulzbach.
123. Zins- und Gctreideregister des Klosters St . Em-
meram von 1352. Von Herrn Pfarrer Erb in Sinzing.
124. Formalisches Püchsenmeisterey - vnb Feuer-Kunst-
Buch von Hanns Georg Steiner im ehemaligen Alkoferschen
Hause, dem s. g. langen Laden, ?. 15. von 1669. Von
Herrn Privatier Alois Heyder,
125. Autograph und Siegel der Reichsfürstin von Nie-
dermünster, Maria Febronia von Späth aus Zwiefalten vom
5. Ju l i 1776. Von Herrn Sekretär S tumm.
126. Gerichtsprotokoll der Fürsteneckher Herrschaft von
1591. Von Herrn Oskar Tasch.
127. Fürstliche Hofküchenrechnung des Pfalzgrafen Lud-
wig in Amberg von 1570.
128. Saal- und Urkundenbuch des Stiftes St . Ste-
phan in Bamberg.
129. Vita 8. Nuxerti von Johann Stcinhauer, ge-
widmet dem Abt »on St. Emmeram von 1615.
130. Entscheidungen in Rechtssachen von salzburgischen
Klöstern :c. aus dem 18. Jahrhundert.
131—132. Zwei Rechtsbücher der Stadt Ambera von
1560—1568 und von 1568—1574.
133. AmtSrcchuung des Klosters Schönthal für 1600.
134. Tagbuch des Klosters Reichenbach von 1746 —
1751.
135. Rechnung der St . Georgskirchc in Ambcrg von
1626)27.
136. Ein altdeutsches Buch der mststischen Schule, qc-
schrieben 1453. 4.
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Ziffer 127—136 vom Herrn Domprobste Dr. Joseph
Ernst in Eichftätt.
137. Hans Taschberger von Aspach verlauft an
Hanns Sachs zu Pirchach seine Lehenschaft an dem Zehent
zu Schwent und Oed. Taibinger Hupff Jörg von Aschach
und Andreas Widmer zu St. Georgen. Pfinztag vor Et .
Georgen 1447.
138. Lehrbrief für Jakob Ed l inger , Schuhmacher von
Regensburg, auf Aussage des Caspar Pacher, Michael Laut-
ter, Jakob Bötschl und Michael Pogner, alle Bürger und
eines ehrbaren Handwerks der Schuhmacher geschwome Vier-
meister, und seines Lehrhercn Hanns Teschler, Schuhmachers
und Bürgers dahier. 1631, 5. September,
139. Kaufbrief des Mart in M e h w a l t , Bürgers und
Taschners dahier, welcher das in der Kramgasse zwischen Al-
brecht Bräumeister und Hans Muckh gelegene Haus von
den Gesammterben des Philipp Müller, Bürgers und Gürt-
lers dahier, um 400 fl. erwirbt den 30. Oktober 2637.
140. Quittung der Sabine Margaretha Ko l l e r ,
Wachtschulmeistc.stochter, daß sie ihren mütterlichen Erbsan-
theil richtig erhalten den 6. Januar 1690.
141. Quittung der Geschwister Polirena und Hans
Heinrich P a u r , der Kinder zweiter Ehe des Bürgers und
Müllers Paur, daß sie ihren Erbsantheil von den bisherigen
Vormündern richtig erhalten den 17. Ju l i >693.
142. Obligation des Bürgers und Invenlardieners
Philipp Ehrnrcich M a y r über 15 sl., welche er vom Vor-
mundamte für seinen Pflegesohn Georg Friedrich Eisenmann,
Hafnergesellen, erhalten. Zeugen Hans Georg Steiner, Amts»
diener, und Hanö Sigl , Gefreiter unterm Rathhaus, beide
Bürger. R., den 13. August 1697. M i t dem Siegel des
Vormundschaftsamtes.
143. Quittung des Bürgers und Buchbinders Hanns
Theodor Messer er, daß er die ihm zufallende Erbsportion
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von feinen Vormündern, dem Bäcker Clostermair und dem
Buchbinder Matthias Radius, richtig zugestellt erhalten den
7. Ju l i 1701. M . S .
144. Quittung des Bürgers und Färbers Hanns Ja-
kob F ü r n r o h r wie seiner Ehewirthin Anna Maria, daß sie
die ihnen zugehörigen Schatzgrldcr und Silbersachen von
ihren Vormündern, dem Seiler Hans Pöppel und dem
Schneider Johann Fischer, erhalten. Eieglcr Gottfried Thill,
Bürger und VormundamtSassessor. Zeugen Hans Georg
Steiner Amtsdiener und obiger HanS Sigl. R,, den 10.
Oktober 1701.
145. Quittung der Fragnerswittwe Anna Dusch, von
ihrem Beistande, dem Schneider Abraham Scharff, den ihr
zufallenden Kindstheil erhalten zu baben. Siegler Gottfried
Thil l , Bürger und Vormundamtsassessor. Zeugen Abraham
Gran, Steinmehmeister und Hans Sigl. R., den 29. No-
vember 1701.
146. Quittung der Schnciderstochtcr Sabine Kathrine
Keßler, daß sie von dem Volmundschaftsamte die ihr gehö-
rige Erbsportion erhalten habe. Sieglcr Gottfried Thill,
Bürger und Vormundamtsassessor. Zeugen Balthasar Atz-
bacher, Steueramtsdiener und Hans Siegl. R., am 33.
Januar 1702.
147. Quittung der Schiffcrstochter Susanna K l e i n
über den Empfang ihres Grbtheilcs in Anwesenheit ihrer bei-
den Vormünder Hans Naymer und Abraham Iiegler, beide
Fischer. Sicglcr Johann Stephan Elsperger, Bürger und
Vormundamtöassesfor. Zeugen Georg Christoph Kramer,
Wachtschreibcr und Hans Siegl. R., den 5. Oktober 1705.
148. Verweisbricf der Schiffmeisterswittwc Anna Mag-
dalena F i schiel! i n , wonach sie 25 st. als ausgesetztes vä-
terliches Gut ihren fünf dermal noch unmündigen Kindern
zu zahlen sich verpflichtet, den 19. Januar 1706. M i t Siegel,
149. Kaufbrief des Bierbrauers Johann Adam Sack
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über einen Acker im Burgfrieden der Stadt um 100 st.
Siegler Johann Georg Pfaffenreutter, Syndikus und Stabt-
schrciber. R., den 26. November 1735.
159. Kaufbrief einer Behausung nebst Gärtchen im
Nrnulfswinkel, welche Adam Cngleuter um 575 st. von
dem Jakob Bieringer erworben. Sieglcr Johann Christoph
Wild, Syndikus und Stadtschreiber. Zeugen Georg Christoph
Friedel, Bauamtsschreibcr und Johann Friedrich Heischmann,
Wachtschreiber. R., den 24. Ju l i 1742.
151. Kaufbrief einer Behausung am Hundsgraben,
welche Maria Regina Oberecker um 700 st. von dem Huf»
und Waffenschmiede Wolfgang Pauer erworben. Siegler obi-
ger Wild. R., den 22. März 1743. ,
152. Lehrbrief des Goldarbeiters Johann Georg B r ä u -
t igam, ausgestellt auf Aussage der Gold- und Silberarbeiter
geschworne Brudermeister Andreas Gottfried Häckel und Ioh .
Caspar Pecrz, wie seines Lehrherrn Johann Christoph Pohl.
R „ den 28. März 1743.
153. Kaufbrief einer Behausung beim Holzländthor,
welche die Schuhmachcrswittwe Maria Barbara"Gschwand-
ncr von dem Todtengräber Christian Albrecht Ziegler um
350 fl. erworben. Zeugen Johann Friedrich Rainer, Schuh-
macher und Barthol. Groß, Korporal unterm Rathhause.
R., den 25. Oktober 1743.
154. Ucbcruahmsbrief der Eckbehausung am Iakobshofe,
welche die Schnciderswittwe Katharina Elster ihrer Schwe-
ster um 750 ft. überlassen. Sicglcr Georg Gottlieb Plato
sonst Wild, Syndikus und Stadtschrcibcr. N., dcn 2. Dez. 1749.
155. Lehrbrief für den Glaser Ioh. Gottfried Ge ige r ,
ausgestellt von des Markgrafen Wilhelm zu Brandenburg
verordnetem Richter und Verwalter des Oberamts Stauf
und Landeck Johann Gottfried Hauck, unterzeichnet von den
geschwornen Glasermeistern Johann Anton Brichte und I oh .
Lorenz Steinhäuser. Stauf, den 15. Februar 1750.
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156. Kaufbrief zweier Aecker in der Nähe des Prebrunn,
welche Johann Anton N a t i e r m a n n , ^m-. (üuuli,, von sei-
ner Base, der Bierbräuerswittwc gleichen Namens um 100 ft.
erworben. Siegler obiger Plato sonst Wild. Zeugen Johann
Sigmund Lurtz, Huf- und Waffenschmied, Johann Georg
Schönecker, Wachtschreiber. R., den 21. März 1759.
157. Kaufbrief einer Behausung nebst Garten in der
Wollwirkerstrasse, welche der Gastgeber Johann Philipp
K ä u f f l i n nm 1800 ft. von der Gastwirthin Elisabeth Hof-
mann erworben. Siegler Plato sonst Wild. R., den 8.
September 1752.
158. Kaufbrief einer Behausung in der Ledercrgasse,
welche der Corduanmacher Johann Georg Peitzger und
dessen Braut Anna Margaretha Clostermaur um 1200 st.
von dem Perückenmacher Christoph Kenzler erworben. Sieg-
ler Plato sonst Wild. Zeugen Johann Friedrich Heischmann
und Mart in Schneider, beide Bürger und Wachtschreiber. N.
den 18. Ma i 1753.
159. Kauftrief einer Behausung am Hundsgraben, welche
die Schrcimrmeisterswittwe Margaretha Scherzer um 450 st.
von ihrer Base Maria Regina Oberecker erworben. Siegler
G. G. Plato sonst Wild. R., den 23. Januar 1756.
160. Kaufbrief einer Behausung in der Weingasse,
welche des Johann Sigmund Scheu Erbs-Iuteressenten an
ihren Miterben, den Metzgermeister Johann Zacharias Scheu
um 1250 ft. vcräusserten. Siegler G. G. Plato, sonst Wild.
R „ den 30. Mai 1767.
16!. Kauftrief einer Behausung im Drüssel, welche des
Johann Sigmund Scheu Erbsinteresscnten an ihren Miterben,
den Metzgermeister Johann Zacharias Scheu um 250 st.
veräussenen. Sicgler G. G. Plato sonst Wild. R., den
5. Juni 1767.
162. Bestätigungsbrief über eine Schiffmühle an der
Tonau nahe der hölzernen Brücke, (wo sich jetzt die k. Vi l la
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erhebt), welche der Bäckermeister L indner auf seine Kosten
erbaute. Zeugen Johann Gottfried Magerott und Christoph
Zollner, beide Wachtschreiber. Siegler Stadtschultheiß Gum-
pelzhaimer, R., den 21 . Okt. 1807. (Seit dem Jahre 1852
eiistirt diese Schiffmühle nicht mehr.)
163. Lehrbrief für den Schuhmacher Johann Franz
Fürst auf die Aussage des Johann Adam Friedrich, Johann
Wanderer, Anton Michael König und Johann Georg Wag-
ner, sämmtliche Bürger und der Zeit geschworne Fürmeister
des Schuhmacher-Handwerks, sowie seines Lehrherrn Johann
Luick. R., den 9. M a i 1808.
Ziffer 137 — 163 von Herrn Oberlieutenant
Neumann .
164. Schuldbrief des Hans M i stlbach zu Lintach und
seiner ehelichen Hausfrau Anna, einer gebornen von Me-
rolzheim, daß sie dem Leonhard S p y t l m a y e r , Bürger zu
Amberg, 200 Gulden schulden. Bürgen: Die Edlen Georg
und Hanns von Fleudenberg, Brüder. Von Herrn Baron
v. Lochner.
165. Kaufbrief, wornach Georg De l l i nge r , Erbschenk
des Stiftes Salzburg und Verwalter von Landshut, am 2.
November 1592 sein Haus daselbst am Hofberg anConrad
Aich er des Rathes veräussert. Zeugen: der Gastgeber Leon-
hard Waltermaier und Sebastian Rieber; Siegler: Wolf
Sebastian Hechenkircher von und zuIsidorfaufStumberg,
Rath und Oberrichter zu Salzburg. Von Hm, Oskar T a sch.
166. Kaufbrief, wonach am 31. Ju l i 1772 der Schuh-
macher Christian Zacharias Kcmpf sein in bcr Kramgaffe
gelegenes Haus lim die Summe von 700 ft. seinem Sohne
Johann Christian überläßt. Unterzeichnet von Gottlieb Plato
sonst Wild, Stadtschreiber. Von Herrn Conditor Leykam.
167. Ehrlichkeilserklärung für den unehelich gebornen
Joseph Wachter, dessen Eltern Georg Wachter und S u -
sanne Pichler. Unterzeichnet von Franz Nikolaus von Stef-
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fens auf Havbach nnd Herrenfehlburg, kais. Hof- und Pfalz-
graf, kurtrier'scher und hochfürstlich lhurn- und tarisscher Le-
gationsrath, dessen rothes Lacksiegel an gelb- und schwarzsei-
bencn Bändern noch ziemlich wohl erhalten, wenn gleich
ohne Deckel. Von Herrn Rath M a u r e r .
168. Bruchstück eines Kaufbriefes, wornach Hans
Kirchmaier von Thalmessing sein an der Bastei zu Weih-
Eankt Peter gelegenes Haus um 160 st. rheinisch an den
Bürger Wolf Aumayer in Regcnsburg veräussert. Ohne
Datum.
169. Beide Töchter der verstorbenen Bierbräuerswittwe
Polirena Halter überlassen als Intcstaterbinncn einen Acker
von 12 Bifang am Prcbrunn um den alten Steueranschlag
von 20 st, ihrem Bruder Johann Georg Haller, Bürger
und Bierbrauer zu R. am 7. Ju l i 1790. Unterzeichnet
von dem Etadtschreiber Jakob Eduard Habrecht.
170. Erklärung der beiden Töchter der Bierbräuers-
wittwe Polirena Haller, daß sie ihren mütterlichen Grbantheil
nebst einem Acker von 8 Bifang ihrem leiblichen Bruder
Johann Georg Haller, Bürger und Bierbrauer überlassen.
Unterzeichnet von Jakob Eduard Habrecht, Consulent, Syn-
dicus und Stadtschreiber. R., den 8. Ju l i 1790.
171. Beide Töchter der verstorbenen Bierbräuerswittwe
Polirena Haller überlassen als Intestaterben am 9. J u l i
1790 den vormals leipoldischen Acker von 14 Bifang am alten
Abbachcrweg um den alten Steueranschlag von 80 ft, ihrem
Bruder Johann Jakob Halter, Bürger und Bierbrauer dahier.
Unterzeichnet von dem Stadtschreil'er Jakob Eduard Habrecht.
172. Beide Töchter der verstorbenen Vierbräuerswittwe
Polirena Haller überlassen als Intestaterbinnen am 9. J u l i
1790 einen Acker von 12 Bifang im Burgfrieden ihrem Bru-
der I . G. Haller, Bürger und Bierbrauer zu R,, um den
alten Stcueranschlag von 85 Gulden. Unterzeichnet vom
Stadtschreiber I . E. Habrecht.
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173. Beide Töchter der verstorbenen BierbräuerSwittwe
Polirena Haller überlassen als Intestaterbinnen am 9. Ju l i
1790 einen vormals lcipoldischen Acker von 21 Bifang
um den alten Steueranschlag von 120 fi. ihrem Bruder I .
G. Haller. Unterzeichnet I . G. Habrecht.
174. Beide Töchter der verstorbenen Bierbräuerswittwe
Polirena Haller überlassen am 9. Ju l i 1790 als Intestat-
erbinncn einen vormals leipolbischen Acker von 4 Bifang
um den alten Steueranschlag von 15 fl. ihrem Bruder I .
G. Haller. Unterzeichnet vom Stadtschreiber I . E. Habrecht.
175. Beide Töchter der verstorbenen Bierbräuerswittwe
Polircna Haller überlassen als Intestaterbinen am 10. Ju l i
1790 einen vormals leipoldischen Acker von 9 Bifang am
Abbacher Gangsteig um den alten Steueranschlag von 15 fl.
ihrem Bruder I . G. Haller. Unterzeichnet vom Stadt-
schreiber I . E. Habrecht.
176. Kaufbrief, wornach durch die Vormundschaft die er-
ledigte Bäckergerechtsame der verstorbenen Bäckerswittwe Jo-
hanna Fuchs im Posthorngäßchen nebst einem dazu gehörigen,
am Kornmarkt gelegenen Bäckerladen an Georg Häckel
übergeht, der bisher Stiftsbäcker gewesen. Unterzeichnet vom
Stadtschreiber I . E. Habrecht.
177. Kaufbrief, wornach die vormals Fuchssche Bäcker-
gerechtsame nebst Behausung im Gänsfußgäßchen — vorn mit
I^it. v . Nr. 4 1 , rückwärts mit 43 bezeichnet — an den
Bäckermeister J o h a n n P a u l Pickel um die Summe von
4720 fl. übergeht. Unterzeichnet von dem Rathe und Stadt-
schultheiß Gumpelzhaimer und von dem Aktuar Wiesand.
Ziffer 166 — 177 von Herrn Oberlieutcnant
Neumann.
178. Lehrbrief für den aus Regensburg gebürtigen Zim-
mcrgcsellcn Johann Christoph Dürsch, der bei dem Zimmer-
ung Etadtwerkmeister Sebastian Krämpel zwei Jahre lang
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lernte. R., den 10. März 1729. Von Herrn Chorvikar
Dr. Mettenle i ter .
179. Kaufbrief, wornach der bürgerliche Drechslermeister
Johann Jakob Leuter seine bei St. Jakob gelegene Behau-
sung (jetzt ^, 243) nebst Gärtchen an seinen Tochlcrmann, den
Drechsler Matthias Kirschlager um 400 ft. veräussert. Unter-
zeichnet von dem Stadtschreiber G. G. Plato, sonst Wild.
R., den 5. Jul i 1746. (M i t Siegel.)
180. Kaufbrief, wornach am 7. April 1798 die Drechs-
lerswittwe Margarctha Barbara Waßmann ihre vormalige
Behausung (jetzt /V, 243) nebst Gärtchen um 400 fl. von
dem Gastgeber Fürnrohr wieder erwirbt. Unterzeichnet von
dem Stadtschreibcr I . E. Habrecht.
181. Kaufbrief, wornach am 11. Ju l i 1800 das Vor-
mundschaftsamt die Waßmnnn'sche Drechslerbchausung (jetzt
,^, 243) nebst Gärtchen bei S t . Jakob um 2310 fl. an den
Chirurgen und Barbier Georg Constantin Lang veräussert.
Unterzeichnet von dem Kanzlei-Registrator Ioh. Phil. Pfeiffer.
Ziffer 179—181 von Herrn Professor Weyh.
182. Ausstellung eines Iagdbriefes vom bayerischen Her-
zog Albrecht V. für Ludwig von Eib zu Runting. Hohen-
kirchen den 19. November 1567. Von Herrn geistlichen
Rath und Stadtpfarrcr We in .
183. Kaufbrief über anderthalb Tagwerk zweimähdige
Wiesen und einen Heustadel. Unterzeichnet von dem Bür-
germeister Johann Wolfgang Pöckhl, Brück den 20. März
1742, M i t dem Siegel des Marktes Brück. Von dem
Buchbinder Herrn Lötz in Nruck.
d) A n g e t a u f t :
1, Die Acbtissin Anna zu S». Paul (Mittelmünster) in
Regensburg und ihr Ccnveni überläßt den großen und klei-
nen Zehent zu Thinau an Hans Gerstel zu Thinau und
Hans Praun zu Dalkenricd auf Lebenszeit um den jährlichen,
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am Martinstag zu entrichtenden ZinS von 60 Pfund Pfen-
ningen, R., am Mittwoch nach St. Veitstag 1483.
2. Wappen b r i e f Kaiser Leopolds für den Bürger
A n t o n Wal te r aus N. Das erste und vierte Feld zeigt in
Schwarz einen goldenen gekrönten Löwen, das zweite und
dritte in Blau einen wilden Mann ; als Kleinod auf dem
Helme ein wachsender goldener Löwe, der einen ausgeriffenen
Baumstamm in den Vorderpranken hält. Als Unterzeichner:
Sinzmdorf 1664. den 6. M a i
3. Kaufbrief. Heinrich Eisenmann erwirbt von der Wcin-
zierlsebefrau Barbara Wolf einen Bauernhof zu Pentling.
Zeugen: Thomas Mändl, Schmied zu Pentling und Wcnde-
lin Khun;, Schmied zu Prüfening. Das Siegel des Abtes
HieronymuS von St . Emmeram sehr schadhaft. 1621, den
13. Oktober.
4. Kaufbrief. Der Pergament« Mart in Häckle erwirbt
um 215 st. von den Kindern der verstorbenen Wittwe Ma-
ria Katharina Hoffmann ihre in der Fidlergasse gelegene
Behausung. Zeugen: der Bäcker Johann Preiß und der
Pergamenter Winther. R., den 9, Februar 1711.
5. Kaufbrief. Der Waffenschmied Tobias Ludwig Die-
ner verkauft seine in der Schäfnergaffe zunächst dem Gast-
Hause zum Vuchöbamn gelegene Behausung an den auS
Mainbernheim gebürtigen Hafncrgesellen und angehenden
Bürger Johann Peter M a r q u a r b um 5t>0 Gulden. Unter-
zeichnet von dem Stadtschrciber I . E. Habrecht. 1798 den
4. April.
6. Predlinger Andreas, Bürger zu Pleinting, stiftet zu
dem von stincm Vater Hans, Amann zu Schwarzach, ge-
schaften ewigen Lichte daselbst ein Schaff Korn aus der
Mühle zu Deggcndorf, im Mühlbogcn genannt. Sieglcr:
Peter Matenperger, des Raths zu Deggendrrf. Siegelzeugen:
Andreas Schregenkeymer und Hans Weinprew. Deggendorf
am Dienstag nach unserer Frauen Schiedung 1479.
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7. Revers der Barbara, dcS Michael Paumann zu
Crumdorf Frau, wonach sie zu Gunsten eines Verwandten,
deS Peter Daubenpeckh, Bürger und des Rathes zu Schwan«
dorf, auf den Holzwachs am Kager zu Harttmried, Lengfel-
der Gerichts, durch Herrn Mart in von Sparneck, Pfleger in
Schwandorf, und Erasmus Frölich, Bürger und des Rathes
daselbst, gänzlich verzichtet. Siegler: Mart in von Sparnect,
Siegelzeugen: Andreas Gwerer und Hans Hofer, Bürger.
Schwandorf am Montag in dem langen Antlaß 1499.
8. Ludwig Erztruchseß und Kurfürst Friedlich, Pfalzgra-
fen bei Rhein wie Herzoge in Ober- und Niedcrbayern, Ge-
brüder, bestätigen dem Ludwig von Eyb zum Hartenstein,
Ganerben zum Rotenstein, seinen Theil an dem Rottenberge
(bei Nürnberg). Amberg am Freitage nach St . Elsbeth 1523.
9. Collationsurkunde. Erzbischof Johann Ernst in Salz-
burg verleiht daS Benesizium St. Ruperti im Salzburger
Hof in R. dem Canonikus Gottfried Gottlieb Grafen von
Reinstein und Tatenbach am 29. März 1704.
10. Collationsurkunde. Erzbischof Franz Anton von
Salzburg verleiht dasselbe Benefizium dem Eanonicus Mar
Baron von Au am 8. August 1712.
11. Ablaßbrief von Papst Alerander V I I . für die Com-
mendekirche St . Leonhard in R. 1655.
12. Indulgmzgesuch von Johann Georg Dillinger, ge-
richtet an Papst Bcncdikt X I I I . 1724.
13. Urkunde über das Patrimonium des Wolfgang Ha-
gen in Cham von 1489.
14. Abschrift cincr Grundbcschreibung von Hohcngeb-
raching von 1730 mit Abschrift-Urkunden von Ulrich von
Abcnsberg 1282, Herzog Albrecht l574 und Kurfürst Fer-
dinand Maria 1660 und 1661.
15. Bericht der 25 Männer, die in den Berg bei Bre-
benwinde (drei Meilen von Amberg) gericthen von Berthold
Bühner. 1535.
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16. Das Schreinerspiel, wie es in N. 1618 abgehalten
wurde, und ein kurzweilig Faßnachtspiel von 1618.
17. Regensburger Freimaurer-Diplom von 1769, ge-
fertigt vom Hansgrafen Hieronymus Paul von Mämmingen,
als Meister der Loge, genannt die wachsende zu den drei
Schlüssel» in R.
» Handzeichnungen, Lithographleen, Kupferstiche, Holz,
schnitte, Qelgemülde und sonstige Abbildungen.
a) Geschenke:
1 und 2. Abbildungen des Marktes Ebersberg und des
Grabmals des Grafen von Ebersberg. Von Herrn Primbs.
3. Ein Band Holzschnitte mit den Bildnissen der Ma-
gistratspersonen in Augsburg nnd mit ihren Wappen, ge-
druckt in Frankfurt a. M. und verlegt von S, Feyerabends»
4. Gin Band Kupferstiche mit den Bildnissen der Kar-
dinäle unter Papst Innocenz X I . von 1676, von I . I .
clc liudeiL.
Ziffer 3 und 4 von der Frau Kreisbaubeamtens-
wittwe Mauerer.
5. Porträt des Handelsmannes Ioh. Ludw. Pürkhl,
( f 1713), gest. von Georg Kilian in Augsburg.
6. Desgleichen des Georg Matthias von Selpert, Bür-
germeister dahier (t 1750), gest, von B. G. Friedrich 1743.
Ziffer 5 und 6 v. Hrn. Oberlieutenant Neumann.
7. Grundriß des ehemaligen Collcgiums von St. Paul
am Petcrsthorc, aufgenommen von den Eleven des Forstin-
stituts bahier 1811, Von Herrn Baron Iunker-Bigatto-
8 und 9. Die Bildnisse Ihrer königlichen Hoheit der
Grbprmzcssin Helene, Herzogin in Bayern, und Sr.^Durch-
laucht, des Herrn Erbprinzen Marimilam von Thurn und
Tans, lith. von I , Rest. Von dem Vorstande.
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10—20, Portralte von Familiengliedern vom Schloße
Fürstenstein bei Passau und des gräflichen Ehepaares la
?erou8L zu Osterhofen von 1670. 11 Oelgemälbe. Mit
Vorbehalt des Eigenthums von Herrn Iimmermeister I .
Böglen.
21 u.22. Porlraite der Barbara Elisabeth Gumpelzhaimer,
geb. Hamann, geb. 14. Febr. 1644, t 7. April 1719, (s. Sei-
ferts Stammtafeln) und ihreS TohneS, des StadtgcrichtSas-
sessorS Georg Albrecht Gumpelzhaimer, geb. 22. Juni 1668,
t 3. Nov. 1700.1 Von Herrn l'r. Weber.
23—27. Porträte des Fürsten Karl Alerander von
Thurn und Taris, gest. von PH. Stubenrauch 1808, der
Fürstin Therese von Thurn und Taris, lith. v. Gille, der
Fürstin Wilhelmine von Thurn und TariS, lith. von G.
Bodmer, d?s Grafen Alerander von Westerhold, fürstl. diri-
girenden Geheimraths (f 1828), gest. von PH. Stubenrauch
l807, und des Aler. Freiherrn von Vrints-Berbcrich, f. Ge-
neralpostdirektors und Besitzers von Prüfcning. Von Herrn
Justiz- und Domänenrath Kleinschmidt.
28. Portrait von I . G. Joseph Anton Maria Graf
von Königsfelb zu Zaizkofcn und Pfakofen, gemalt von Be-
nesiziat M. Rödig. Von Herrn Dechant Staub er in Eg-
lofSheim.
29 und 30. Photographiern eines Elfcnbeinbildes des
h. Leonhard in der Klosterkirche zu Waldsassen und einer al-
ten Ansicht des Klosters in dcr Vogelperspektive, aufgenommen
von Anton Smichcns. Vom k. Landgerichte Waldsassen.
31. Ansicht dcr durch das Bombardement am 23. April
1809 verursachten Brandstätte zu Stadtamhof, gestochen von
Vichtcl. Von Herrn Professor W c y h .
32. Porträt des k. Lucealprofeffors und Direktors der
k. botanischen Gesellschaft I)r. A. E. Fürnrohr. (Lithographie.)
Von seiner Frau Wittwe.
33. Ver» äßiweMo porwo triuMsMiis yuHm invio-
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oti88imi roui, 5mp. I'sräwauäo I I I ouiu part» i»»,«« Iu
(!3,ß3. N^68tg,8 pliiniiN iu urb. liatisp.
Freätzlstur, 1g.M. 8623,w8 idiäem iu 8iß-
uum 8udw. ssrat. ßt zum. äßv. eri^i euravit 1652. ä.
12. vso. Von Georg Christ. Einmardt, Maler und Con-
terfetter in R.
34. Abbildung von Regensburg von 1750, gest. von
Bernh. Gottl. Fridrich.
35. Eigentliche Delineation und geometrischer Grund-
riß :c. der Stadt Regensburg von 1644, von PH. Harpff
in Frankfurt. Ziffer 33 — 35 von Herrn Kanzleifunktionär
Adolph Demmler.
36—42. 6 Portraits von Franz Volkmar Reinhard,
Adam Gumpchhaimer Trostbergius (1625), Rathsherrn Hir-
zel, Garrick, Nikolai und Mirabeau (Kupferstiche.)
43—52. 10 Blätter aus dem Leben des hl. Erhard.
53. Abbildung einer maskirten Schlittenfahrt der hiesi-
gen Studenten am 23, Jan, 1792.
Ziffer 36—53 von Herrn Oberlieutenant Neumann.
54 umd 55. Die Sängerfesthalle in Nürnberg, von
Böbrcr unk Ritter. Die Portraite der Comftositcure bei dem
teutschen Sängerfestc in Nürnberg, von Wurster und Lerz.
Von dem Vorstande.
56. Die Stadt München i. I . 1493, lith. von Karl
Hochfclder. Von Herrn Postoffizial Anselm Baron von
Lochner,
57. Ein bischösticher Wandkalender von 1777, gest. von
Ios, A, I . N. Zimmcrmaim. Von Herrn PrimbS.
58. Portrait des Bischofs Albert IV, Freiherrn von
Törring (1613 — 1649), gest. von F. Andr. Boneth. Von
Herrn Baron Edmund von Oefele.
59. Der Plan zum Ausbau deS DomeS, nämlich die
westliche Ansicht, photopraphirt von Albert.
60. Photographische Abbildung deS Dommodells, daS
Verhandl. des hist. Vereins. Bd. XXN. 30
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nach dem zum AuSbau derlThürme allerhöchst genehmigten
Plan des Herrn Oberbaurathes A. v. Voit ausgeführt wurde.
61. Grundriß der Baugruben deS Domes mit den
Quer- und Längendurchschnitten in drei Beilagen mit schrift-
lichen Bemerkungen über die Grundgrabungcn im Sommer
1859 behufs Versicherung der Grundbauten an den Thür-
men des Domes in R.
Ziffer 59—61 von Herrn Dombaumeister Denzinger.
62. Portrait des sel. Vereinssekretärs Schuegraf,
pbot. während seiner letzten Krankheit von Heinrich Müller,
d. Z. in Etraubing. Von Hrn. Baron v. Iunkcr-Bigatto.
63. Gtammbaum Kaiser Ferdinand I I . g,<! tract. äe
8ucee88 ad iut«8tg,to 8am. Ltr^kii. Von Herrn Posamen-
tirer Dessn er.
64. Abbildung der im Jahre 1838 abgebrochenen Augu-
stinerkirche. Vom Eteinmehmeisterssohn Fritz Hasselmann,
65—67. 3 Verzeichnisse der an der Domkirche in ihren
drei Bauperioden am häusigsten vorkommenden Cteinmetzzei-
chen. Von Herrn Dombaumeister Denzinger.
68. Allegorie auf einen siegreichen Kaiser, erf. v. D.
Neuberger, gez. v. G. C, Einmart. (1654). Von Herrn
Marchner.
69. Abbildung vom Hofbab Gastein von B. Berner.
70. Porträt des Grafen Ienison.
Ziffer 69 und 70 von Hcrrn Baron von Lochncr.
71. Porträt des Erasmus Zoller, evangelischen Geistli-
chen an der Neuen Pfarr 1542. Von Herrn Goldschmied
I . Albrecht.
72. Abbildung der Kirche und des Klosters der Augu-
stiner von 1752.
73. Wörth an der Donau, lith. v. Schieder 1825.
74. Situationsplan über die vrojektirte neue Straße
in Regensburg.
75. Illuminirter Situaiionsplan der Stadt R.
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76. Abbildung der Stadt Rom. F. V . Werner äel.
1730.
1784.
:c.
77. ?I»ntH 6i l iomll eto.
78. Vue au Detroit äe8
79. Abbildung der Stadt Babylon.
80. Deßgleichen des Schloßes Taris, vorm. Trugenhofen,
81. Vus cle8 euvirun8 äe (^rouburß eu ' l i ro!,
82. Umriß des Bildes: Die Transsiguration von Ra<
phael in Rom.
Ziffer 72—82 von dem Vorstande.
83. Portrait von Nif. Hier. GaudlingiuS ^. U. 0 . in
8"t. Ein pfälzisch-bayerischer Ttammbaum von G. F. U.
Ziffer 83 und 8^ von Herrn Buchbinder Er ich.
85. Abbildung deS Eisganges am 29. Februar <784
bahier, gest. von Ioh . Mayr. Von Herrn Professor Weyh.
86—10ä. Abbildungen der Grabdenkmale von 19 Fürst-
bischöfen nnd Bischösen von Würzburg und Bamberg, lith.
Von Herrn Postoffizial Anselm Frciherrn von Lochn er.
105. Abbildung des Klosters Ebrach. Von Herrn Bar.
v. Lochner 8en.
106 und 107. Zwei Skizzen der Wandgemälde in der
Stiftkirche St . Emmeram von Cosm. Dam. Asam v. 1740.
108. Bildnisse der böhmischen Herzoge, von Libussa bis
Ferdinand IV.
Ziffer 106—108 von Herrn Maler Rudolfs.
109—111. 3 Ansichten der Stadt Laudshut mit der
Fronleichnamsprocession.
112. Grundriß der Stadt Hemau.
113. Ansicht der Metropolitankirche Et . Stephan in
Wien, A. Leitner fec.
114. Prospekt von Westmünster.
115. Ansicht der Festung Königstein, lith. v. F. Wolf.
3 0 *
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02668-0473-2
488 .
116. Die Roßtrappe am Harz, lith. v. A. Becker.
117. Gernrode am Harz 1829. Von demselben.
118. Uebergang der Franzosen über den Rhein am 6.
Sept. 1795, gez. v. Schwebach.
119. 3»cre et. couronnement äe 8. U. Onai-Ie» X.
Ie 29. Nai 1825.
Ziffer 109—119 von Herrn Materialisten Fr. Meier .
120. Abbildung der Stadt Nördlingen von 1549.
Holzschn. v. H. Holbein. Von Herrn Maler R u d o l f s .
121. Landkarte der Besitzungen des Ttistes Waldsassen.
Von Herrn Forstwart I . P e t z o l d in Nittenau.
122. Friedensgemälde, welches der Augsburger evang.
Schuljugend an ihrem Friedensfcste den 13. Aug. 1777 mit-
getheilt wurde. G L. Hertel sc.
123—130. Abbildungen einzelner Stadttheile von Augs-
burg, ( M . Englbrccht exc.) und der Städte Ravensburg,
Ueberlingen, Leutkirch, Wildberg, Weissenstein, Villingen, Gal-
lipoli.
131. Porträt von I . I . Gutermann, evang. Prediger
und Senior in Bibcrach 1745. I . A. Friedrich sc.
Ziffer 122—131 von Herrn Buchbinder Grunert .
132. Portrait von Maria Ios. Felicitas Freiin von
Neucnstein, letzten Fürstabtissin von Obermünster, 1775 f 3.
Sept. 1822, welcher Gmnpelzhaimer in seiner Geschichte R.
(Th. I, S . 86) einen ehrenden Denkstein gesetzt hat. Oelge-
mälde. Von Herrn Canonikus He m a u er.
133. Bildniß des Erzherzogs Ferdinand I I I . zu Pferd
im 26. Lebensjahre 1634. Kupferstich
134. Ansicht der Etadt Prag, Ioh. Fr. Probst exe,
Ziffer 133 und 134 von Herrn Buchbinder E r i ch .
135. Prospekt und Grundriß der Reichsstadt Nürnberg,
ed. v. I . B. Homann.
136. H. Marlcrbcrg mit dem uralten Reicysftift und
Kloster St . Emmeram. 1721.
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02668-0474-7
469
Ziffer 135 und 136 von Herrn Vauadspiranten
K. Z i e g l e r ,
137. Die Kapelle zur schönen Maria i. I . 1520 von
Albrecht Altdorftr, photographirt und geschenkt von Herrn
Photographen S c h i n d l e r .
138. Abbildungen der alterthümlichen Zimmereinrichtun-
gen nebst dem Bildnisse des Herrn Regierungspräsidenten
Freiherrn von Künsberg-Langenstadt. Von demselben.
Oel-
d. A n k ä u f e :
1. Portrait der A. E. Plato, geb. dahier 1704.
gemälde.
2. Originalzeichnung deS restaurirten Brückenmännchens
vom Kreisbaubeamten Mauerer.
3. Porträt des Hansgerichtsassessors I oh . Christ. Glätzl,
t 1736.
4 u. 5. Zwei EituationSpläne der Stadt R. von 16 l4
und 1645, von dem Goldschmiede HanS Georg Bahre 1644
und 1645 angefertigt,
6. Portrait deS Kurfürsten Karl Theodor mit der
7. Abbildung wie S. kurf. Durchlaucht vom 11—26.
Okt. zwischen Schwabing und Freimang campirt hat 1682.
8. Trauergerüst für Kaiser Karl V I I . bei den Thea-
tinern 1745. F. H. Iungwirth sc,
9. Plan der Festung Ingolstadt, cop. 1771.
10. (üarlo V I . <Ü3,88ari H,ug. IIi8pü,nuin OaLzarLO-
i'OAum Loäalitium 88. 8aer»>nonti in On«^. pllrocdia 8.
Nielilieli« Vieuuae iuuLbri liac molk pareutÄvit ». 1741
ll. 10—13. ^p i ' . I ' . L. L^IimitllLi' l>c.
11. Abbildung der Gegend bei Schwabing, wo die kurf.
b, Armee unter Graf Arco 1701 campirt hat. Weining f.
12. Porträt von Franz von Wolf aus Brüssel auf sei-
ner Reise durch R. nach Jerusalem am 1. Juni 1829. Lith.
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13 und 14. Zwei Porträte des R. Superintendenten
von I . Chr. Schäffer, von Schauer und Friedrich 1771.
<?. Vandchaiten.
a, Geschenke :
1. Geographische Kriegskarte von Iwickau bis Würz-
burg, worauf die von Prinz Heinrich im Mai 1759 gegen
die seinbliche österr, combinirte Reichsarmee glücklich ausge-
führte Expedition in Franken :c. ausführlich verzeichnet :c.
von Petri. Von Herrn Georg Mot tes .
2—5. 4 Charten: Hannibals Marsch aus Spanien
über die Pyrenäen und Alpen. Angriff des preußischen Ge-
nerallieutenants von Wunsch auf den österreichischen Posten
zu Zuckermantcl in Schlesien 1779. Feldschlacht bei Gra-
benstein in Hessen 1762. Gedanken, wie der Angriff hier
hätte vereitelt werden können, I . Adam sc. Von Herrn Ba-
ron v. Lochner 8M.
d. A n k ä u f e :
1. Kartchcn von Bayern unter den Karolingern 900.
2. Desgleichen unter den Wittelsbachern 1345.
3. KsriUÄuig. klltiyu», tsw^ore Oornvlii I l l o i t i . I i m -
mermann sc.
F». Siegel und Wappen.
Geschenke :
1 und 2. Lackabdrücke der Siegel der Gräfin Franziska
von Hohenheim, Herzogin' von Württemberg und des Klo-
sters Münsterthal.
3. Original-Siegel von Wieland.
4 und 5. Abdrücke der Siegel von Rosmus und des
Magistrates Kohting.
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6. 813. LkUßüoii 8. llsuriei Lad. m
7. Ein Siegelftock des Johann Albrecht, Grafen von
Törring.
8—23. Abdrücke der Siegel des Marktes Kösching, der
Pfarrei St. Ulrich dahicr, des Legationssekretärs Springer
(1806), geheimen Rathes und Leibmedikus Zöllner, der Ma-
ria Anna Freiin Christani v. Rall, geb. Gräfin v. Welsberg
(1805), des Sigmund von Donneisberg (1708), des Ferd. Karl
Freiherrn v. Lerchenfeld auf Amerland, Ahamb «., des Mar
Joseph Freiherrn v. Closen (1757), Albert Probst und Abt
des Klosters Et. Mang, des Franz Joseph Grafen v.,Seins-
heim, Christian Grafen zu Königsfelb, Franz Anton Kätten-
beck, (1765), des Abtes Fr. Wilhelm in Gotteszell (1689),
des bischöst, Notars Reinfeld (1803), des Abtes MauruS in
Weltenburg (1743.)
24. Siegel des Marktes Roding.
Ziffer 1—24 von Herrn Primbs.
25. Siegelabdruck des Allianzwappens von Unertl und
Freiherrn von Feuri. Von Herrn Baron von Oefele.
26. Wappen der Königsfelder, Grafentraubacher, Do--
nersteiner, auSgestorbenen Geschlechter der großen und kleinen
Laber und Regensburger Bürger, gemalt von Rödig. Von
Herrn Dechant Staub er in Eglofsheim.
27. Lackabdruck deS Siegels des Landwirthschafts - Kreis-
comit«S der Oberpfalz und von Regensburg. Von Herrn
Bürgermeister Eser.
28 und 29. Sicgelstempel von Augustin L«, letzten
Propst und Senior des Reichsstiftes St. Emmeram (1- 1831)
und von Balthasar Lodter.
Ziffer 28 und 29 von Herrn Registrator Forcht-
hammer.
30. Ein in einer Holzkapsel befindliches Wachssiegel
des Nikolaus Hammer. Von Herrn Goldschmied Karl
Albrecht.
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31—74. Eine Sammlung herrschaftlicher Amts- und
adeliger Familienstegel in 44 Abdrücken. Von dem Vorstande.
75. Ein Bleiabdruck eines unbekannten Siegels. Von
Herrn Bauinspekior Sauer.
« . Münzen und Medaillen
», Geschenke:
1—3.3 Bronzcmünzen: l i d . düau^m
Bronze. (Me^iob. p. 81.) N. (^ureliuz Vsruz)
Rev. unkenntlich. Loll8tllntinu8 ^nu. Rev.
exorcituz. (Uocl. p. 474.) Von Herrn Primbs.
4. Eine silberne Schweizer Denkmünze, Av. Bundesfest
zu Davcs 1836. Rev. I n der Eintracht die Kraft. Von
Herrn Gürtlermeister Ring.
5. Abguß eincS Thalers von Bischof Johann KaSpar in
Wim, von 1560.
6. Messtngmarke. Av. Feld. Blank-Haußmann. Glas-
hütte Rothenbügl. 1855. Rev. Gut für ein Glas Bier.
7. Gypsabdruck einer Münze von König Matthias von
Ungarn.
8 und 9, Bleiabgüsse zweier Medaillen auf Georg Tetzel
(aet. zuile XXII ann.) und auf Johann Neudörffer, Rechen-
meister und Mobist. UVXXIII , Alter XXVII .
10. GypSabguß einer Denkmünze auf Papst Inno-
cenz X. von 1655.
11 und 12. Zwei römische Bronzemünzen, eine von
Aureliamis und die andere unkenntlich.
13—23. 11 Münzen von dem Oberharmcr Funde, wor-
unter eine Kölner Kupfermünze von 1676, eine Kupfermünze
von Bambcrg, ein Tyrolcr Groschen, ein Salzburger Pfen-
nig von 1559, ein Pfennig von Herzog Heinrich dem Rei-
chen, ein Pfennig von Pfalzsimmern von 1578, eine Constan-
zer und eine Brandenburger Münze.
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Ziffer 5—23 von Herrn Primbs.
24—26. Drei Dickpfennige von dem Regensb. Bischöfe
Konrad V. von Luppurg und den Herzogen Otto und Stephan
(1340), von dem Pfalzgrafen Otto I. (1228—1253) und
von dem Pfalzgrafen Rudolph I. und seinem Bruder Lud-
wig (1294—1310), in Amberg geprägt. Von Herrn Bau-
assistenten Kle in.
27 und 28. Zwei Liren des Papstes Paul IV. (1555
—1559) und des Dogen ^ ostmo LardlläiFU (1485—1501).
Vom k. Landgerichte Waldsassen.
29. Silbermünze der Familie Plautia. (Gräffe, Taf.
I.VIII., Nr. 9.) Von Herrn Lehrer Giehl in Neumarkt.
30. Bleiabguß der Denkmünze auf Andr. Fel. Oefele
von 1777. Von Herrn Baron Edmund v. Oefcle.
31 und 32. Eine Bronzemünze von Kaiser Antoninus
Pius und ein russisches 7 Copekenstück von 1788, bei Ab-
grabung und Planirung der unteren Schiffslände an der k.
Villa gefunden. Von Herrn Bauabspirantm Karl Ziegler.
33. Ein spanischer Neal von König Philipp I I . von
1564. Von Herrn Stadtpfarrer I iegler in Cham.
34 und 35. Denar von König Wladislaus (1158—
1174) und ein Prager Groschen von König Wenzel I I .
(1278—1305), gefunden, in der Nähe des Schlachtfeldes von
Wenzenbach. Von Herrn Oberrevisor Notthasst.
36. Gedächtnißmünze auf die neufundirte Schloßkirche
in Obersulzbürg von 1719. Von Herrn Rcgicrungsdirektor
Scherer.
37. Braunschweiger halber Gulden zu 12 Mariengro-
schen von 1671. Von Herrn Hauptman Grafen v. Lösch.
38. Kupferdenkniünze des bischöflichen Münzmeisters
Haims Laffers von 1623.
39. Silberne Denkmünze auf des Königs Mai I. Ge-
schenke von1806 und 1818. Von Herrn geistl. Rath Wein.
40. Kossuth-Sechser v. 1849. Von Hrn. Baurath Kürten.
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41 und 42. R. Hansgrafenamtszeichen von 1551 und
R. 2 kr. Stück von 1754. Von Herrn Kaufmann D ibe l l
in Stadtamhof.
43—45. Gin Präger und zwei Meißner Groschen. Von
Herrn Vikar Jakob.
46. Kupfermünze von Konstantin dem Großen. Rev.
Lenta tran<imNit,»8. VotiL XX. I^ ou. Von Herrn Profes-
sor Wenh.
47—58. Zwölf Silbermünzen vom Oberharmer Funde,
nämlich von Schafhausen 1537, Augsburg 1566, Straßburg,
Eolmar, Wismar 1597, Salzburg 1521 und 1540, Fried-
berg 1575, Tirol (Ferd. I.), Böhmen (Albert I.), Oester<
reich (1563), Brandenburg (1622). Von Herrn Goldschmied
Jak. Albrecht.
59—90. 30 römische Bronze- und Kupfermünzen, dar-
unter ein Vespasian, Rev. I'oltiinllL rsliuei, zwei Eonstan-
tius, Rev. Lekta tmll<M1lta8 und Vot. XX. uwlt,. XXX.
ein AureliuS Quintillus, Rev. ?iäs« milituw, die übrigen
meistens von Eonstantin, undeutlich; ein Regensburger Stahl-
schühenzeichen. Av. H. 1^ ,. N. Gab mich bevor zum Kranzl-
Schießcn. Rev. Der Feder zu Ehren thuet man mich schief«
en. 82. und ein Rechenpfennig von 1601. Von Herrn Re-
gistrator Forcht Hammer.
91—123. 26 oströmische und griechische Bronze-Münzen,
in der Nähe Athens gefunden; ein F. Valerius Iustinus (565
n. Chr.), vier Kupfermünzen vom Papst Leo VI., eine Kup-
fermünze von Baldwin Flandern aus der Zeit der Kreuzzüge
(1204—1261), cm Johannes Zimesces (969—976), die
übrigen noch unbestimmt. Von Herrn Seifensieder Hartmann.
124—129. Eine Bronzemünze von Trajan aus dem
Domschutte; ein Diokletian von Bronze. Rev. ttemo po-
puli lonillui. Ein Händlepfennig, zwei Rechenpfennige und
eine Rosenkranz-Medaille, im Katharinenspital-Graben gefun-
den. Von Herrn Rath Maurer.
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130—137. 6 verschiedene Silbermünzen, darunter eine
kurpfalzbaierische von 1744, die übrigen noch unbestimmt;
eine Kupfermünze des Königreichs Italien von 1808 und
eine Denkmünze an das Sängerfest in Gern v. 1850. Von
Herrn Dompfarrkooperator Ios. Adelmar Linbner.
138 und 139. Ein schlesischer Groschen von 1651 und
ein Nürnberger Rechenpfennig von 1594. Von Herrn Bau-
rath Kür ten .
140—141. Zwei Denkmünzen von Zinn auf die Hin-
richtung Ludwig XV I , und seiner Gemahlin und auf den
Marschall Moritz von Sachsen. Von Herrn General von
Pfet ten.
142 —145. Ein Salzburger Kreuzer von 1696, ein
Württemberger Sechser von 1641, ein Pfälzer Groschen, ein
Caligula und eine Gedächtnißmünze auf M . Luther und PH.
Melanchthon, beide von Silber. Von Herrn Oberlieutenant
Neumann.
146. Ein Pfälzer Vierundzwanziger Stück von 1622.
Vom k. Landgerichte Burg lengenfe ld.
147—149. 4 Medaillen-Abdrücke in Gyps. Von Hrn.
Bürgermeister Eser.
150—169. Ein Bamberger Groschen von 1766, ein
b. Kreuzer von 1761, ein Heller von Aachen von 1794, ein
babischer Kreuzer von 1737, ein b. Zweier von 1636, ein
ungarischer Sechser von 1849, ein baier. Groschen v. 1718,
2 Groschen von Kaiser Leopold von 1666 und 1685, ein
R. Stadtgerichtszeichen von 1651, ein Weimarer Kreuzer
von 1790, ein Utrechter Heller von 1787, ein Speirer
Groschen von 1772, ein b. Zwölfer von 1740, ein dänischer
Schilling von 1842, ein Ansbach-Bayreuther Sechser von
1797, ein clevesches Stüberstück von 1752 und drei falsche
Kronenthaler. Von Herrn Baron Lochner seu.
170. Vg Stück des fränkischen Kreises. Von Herrn
Baron Georg von Lochner in Lintach.
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17t. Ein Tyroler Groschen. Von Herrn Stadtpfarr-
kooperator v. Scheben.
172 — 194. Eine ?au8twa H,ußli8ta von Bronze, 13
kleine Silber- und 9 Kupfermünzen von 1611—1720. Von
Herrn Landarzt Heinrich.
195—210. Gine kupferne Rosenkranz-Medaille v. Köln
von 1734, ein polnisches Dütchen von 1594, ein Tvroler
Groschen von 1677, ein schlesischer Schilling von 1682, ein
polnischer Zehner von 1704, ein Ieton auf Papst Pius VI I .
ein Dickpfennig von Bischof Conrad v. Luppurg, 9 verschie-
dene Silberpfennige. Von Herrn Baron Iunker-Bigatto.
211. Eine Kupferplatte mit einer Abbildung eineS bi-
schöflichen R. Groschens von 1524. Von Herrn Rath
Maurer.
d. A n k ä u f e :
1. Klippe auf die Grundsteinlegung der Dreifaltigkeits-
kirche am 4. Juli 162? (Plato, S. 92 Ziff. 33,)
2. Klippe. A. Frieden-Gedächtnuß in Nürnb. 1650. R.
Vivllt reräinauä. I I I . Lam. Imp. (Welzl, I I . S. 112.)
3. Frankfurter Vereinsthaler von 1862.
4. Salzburger Viertelsthaler von 1514.
5. Salzbulgcr Achtelsthaler von 1520.
6. Oettinger Groschen von 1518.
7. Medaille der Stadt Frankfurt zu Göthe'S 100 jähri-
ger Geburtsfeier 1849.
8. Medaille auf Johann, Georg Glätzl, 8eug,t. ^ub.
0ou^I. »ot. 89. 28. Dez. 1781.
9. Regensburger Sedisvacanzthalcr von 1787.
10. Regensburger halber Speziesthaler von 1666.
(Plato S. 38. Ziff. 205.)
11—13. Regensburger Speziesthaler von 1641 (ebenda
S. 20. Z, 107.), 1756 (S, 28. Z. 146.) und 1774
(S. 29. Z. 153.)
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14. Viertel-Speciesthaler ober halber Gulden von 1754.
(S. 51. Z. 282.)
15. Halber Speciesthaler oder Gulden von 1716 (S.
40. Z. 217.)
16 u. 17. R. Iubelmünze (Pl. S. 102. Z. 55.) und
Medaille auf die Reformation (S, 101, I . 153.)
18. Auf das Stahlschießen von 1788.
19 und 20. Zwei römische Goldmünzen: Ein Aureus
von Fl. I u l . ConstantiuS. (Grässc, T. I .XII . 1.)und ein Qui-
nar von Marimiamis Aug. Rev. Orions ^ußß.
21—23. Von Bronze: Domitian. Rev. ^ovi victuri.
— M. Aurelius, Rev. I r . M , XI I I . Constantin. R.
Vot. XX.
24—33. Von Silber: Vespasian. R. ?ont. Nax. I i - .
r. c«8 Antoninus Pius. R, ^r. lot,. 0o8. I I I . 3.
Sept. Sev. N. kralectio ^uz. — R. ?. N. I r . ?. VI I I .
cioz. I I , — R. ?. N. I r . ?. XI I I , 0o8. I I I . Antonius
(Caracalla.) R, lüoncoräin, militum. — Sev. Alerandcr, R.
H,e<^ mtl>,8 ^,ußU8ti. Valerian. R. ^polini cou8erv, — An«
toninus Pius, R. I r . ?ot. XX. . . . (^8. I I I .
34. Augsburgcr Silbcrmünze von 1522.
35. Zuger Münze von 1556.
36—10. Drachme von Mithridates I I I . , Dibrachme
von Korinth, Triobolon von D'.'rrhachium, Münze v. Tcrina
(356 v. Chr.), Silbcrdmar von Massilia.
41 u. 42. 2 Denare der Familien Trebania und Tullia.
43—55, Denare von Cäsar Aug. A, Divus Julius.
R. 0. l^_,. (?Äl5«lre8 .^UF>!8U 1". <7o«. ci^iK. i i i inc juvent.
TiberiuS, Nero, Vitellius, Vcspasian, TituS, Domitian, Tra,
ja», Antonius, Faustina, Otacillia Severa, Marimianus.
56—58. 3 Bronzemünzen von Nerva, ConstantinuS
und Constantius.
59—71, Regensburger, Nürnberger, Nördlinger Silber-
psennigc. Silberheller von Augsburg und Schwäbischhall.
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Eichftätter Landmünze von 1764. R. Stabtgerichtszeichen von
1670. Fr. Decime vom 1. Jahre der Republik. Münze
von Batavia von 1808. Schwedische 10 Oere von «857.
Kupferthaler von Franz I. Bayerische Schwarzpfennige vom
Kurfürsten Mar I .
72—331. 260 Stücke aus dem Münzfunde bei dem
Weiler Oberharm, Gemeinde Kürn, zumeist Groschen, Halb-
batzen, Kreuzer und Hohlpfennige, die Mehrzahl aus der
zweiten Hälfte des 16.., einzelne vom Anfange des 17. Jahr-
hunderts, von den Bisthümern Regensburg, Speier, Basel,
Passau, Bamberg, Eichstätt, Würzburg, Hildesheim, Straß-
burg, Worms, von den Erzbisthümern Mainz, Trier, Salz-
burg, von den Städten Nürnberg, Hagenau, Nördlingen,
Köln, Isny, Augsburg, Freiburg, Aachen, Breisach, Hameln,
Kempten, Frankfurt, Hildesheim, Straßburg, Eonstanz, von
Lucern, Zürich, Zug, von Würtemberg, (1593, 1596), Ba-
den (1600), Lippe-Detmold (1627), Iü l ich, Cleve, Berg
(1592), Pfalz Veldenz (1593), Herzog Albert V. (1561),
Grafen v. Stolberg (1552—1641), von Solms, Rheingra-
fen, Grafschaft Waldcck, Montfort, Hanau, Burggrafen
von Nürnberg, Böhmen, Polen, Pommern, Oesterreich, T i -
rol, Schlesien, Kursachsen, Brandenburg, Steiermark.
332—365. 34 Stücke aus einem Münzfunbe bei Ober-
isling vom Jahre 1862, meistens Groschen von Pfalz Vel-
denz, Pfalz Simmcrn, Pfalz Zwcibrücken, der Städte Bre-
men, Colmar, Constanz, Hamburg, Straßburg, Nancy, Burg
Friedberg in der Wcttcrau, Uri, Schwvz, Nnterwalden, Zug,
Böhmm, Würtemberg, Anhalt, Eolms, Hanau-Lichtenbcrg,
Stolberg.
366. Taufpathenthaler (mit Kettchen) der M , Apollonia
Elspergerin von 1675.
367. Geschichtsthalcr auf die Wiederherstellung der Ma-
riensäule in München von 1855.
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02668-0484-3
479
Z5> Ultei thümer und sonstige antiquarische Gegenstände,
a. G e s c h e n k e :
1. Ein hölzernes Allianz-Wappenbild des Grafen von
Bamberg und v. Sprinzenstein. Von einem Ungenannten.
2 und 3. 2 Schlüssel von dem s. g. Herenthurm in
Karlstein. Von einem dortigen ungenannten Einwohner.
4 und 5. Eine Urne mit einer kleinen Schale voll an-
gebrannter Knochen und Trümmer von Urnen, welche am 7.
Okt. 1860 beim Haibhof, ^ und 100 Fuß von Riedenburg
und 150 Fuß rechts von der Distriktsstraße nach Dietfurt
entfernt, ungefähr 4 Fuß unter der Erde im Sande überein-
anberliegend von Sanbgräbern gefunden wurden. Von Herrn
Marktvorstand I . U l r i c h in Riedenburg.
6 und 7. Ein Schlüssel und ein Sporn, bei Kanali-
siirung von Stabtamhof im Herbst 1860 gefunden.
8—11. Ein Bajonett aus der Zeit des 7jähr!gen Krie-
ges, eine Stockspitze, ein Schlüssel und eine eiserne Schale,
beim Grunbgraben für das Rennersche Haus L, 41 dahier
im Jahre 1858 ausgegraben.
12—17. Zwei eiserne Pfeilspitzen, eine Fußangel, ein
Sporn und zwei Schlüssel, von der Feste Donaustauf.
Ziffer 6—17 von Herrn Bürgermeister Eser.
18. Ein Stückchen des braunseidenen Trdtenkleibes des
Feldmarschalls Grafen v. Til ly auS seinem Grabe in Alt-
ötting. Von Herrn Oberaufschlagsbeamten P o l i .
19. Ein alteS Schloß sammt Schlüssel, zwischen Trai-
dendorf und Rohrbach bei Kalmünz gelegentlich der Stras-
sencrweiterung gefunden. Vom königl. Landgerichte V u r g -
lengenfeld.
20. Ein Feuerhund, auS Ziegelerde gebrannt mit B i l -
dern von Hirschen und Greifen in Medaillons, in der Blei-
stisifabrik 0, 169 dahier ausgegraben. Von Herrn Fabri-
kamen Rehbach.
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21 und 22. Ein Steinrelief, die Auferstehung vorstellend,
aus Hans ^, 23 und eine Partisane. Von Herrn Schrei-
nermeister Ios. Wilh. Vogther r ,
23. Ein Sporn, im westlichen Altenstädter Wald M i -
schen der Feste Parkstein und Weiden gefunden. Von Herrn
Revierförster v. B a u r - B r c i t c n f e l d in Neustadt a, d. W.-N.
24 und 25. Bruchstücke einer Schiefertafel mit den
Himmclszeichcn und farbige Gläser mit verschiedenen Charak-
teren aus dem Schütte des Grundes der neuen Pfarr. Von
Herrn Bauinspektor Sauer.
26 und 27. Ein Bronzcschwert, 1 ' 9 " lang, und eine
Bronzenadel, 1/ lang, gefunden hart am Staatswalddistrikt
Einsiedlerforst, Revier Nittenau, zunächst der Einöde Kobel,
(Steucrgemeinde Sollbach) in einem Privatgehölze, 2^ tief
unter einem Steinhügel. Von Herrn Revierförster Taucher
in Nittenau.
28—34. Ein Bronzesigürchen eines Landsknechts (beil.
1460—80) aus Freistadt; ein Bronzcring mit drei rothen
Steinen aus Traunfeld, Landgerichts Kastl; eine Kugel
(Bulla); ein gebrochener Bronzering, ein kleiner Gisenring
und ein Eisenhacken von Pfeffertshofen; einKclt oder Streit-
Hammer, einen halben Fuß lang, an der Schneide 4 Zoll
breit, von der Einöde Finsterhcit unweit der Wallfahrtskirche
Habsbcrg, Landgerichts Kastl. Vou Herrn Wcgmeister Net-
ter in Neumarkt.
35 und 36. Line Büste des hiesigen Professors und
Rektors Johann Philipp Ostcrtag ( t 1801) und eine Relief-
Ansicht der Stadt Frankfurt nach Karl v. DalbcrgS Angabe
von 1807, beide vom Bildhauer Ncuhausser. Depomrt vom
Armenpflcgschaftsrathe.
37 und 38. Schlüssel aus dem Grunde der Behausung
des Bierbrauers Wüst, vormals Friedl L, 46, im Sommer
1861 bei dessen Neubau ausgegrabcn, und ein altcrthümliches
Metzgerbeil. Von Herrn Baron I u n k e r - B i g a t t o .
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39 und 40. Ein Relief mit dem Gnmm'schen Wappen
ulld ein Schieblcuchter.
41. Ein Balken von dem Speicher des Hauses L, 27
in der Glockengasse mit der Inschrift: 1454. ^k8. Mo^.
(^ e8U8 Uarter-^oä?) (S. Rcgensburger Unterhaltungsblatt
N. 5. v. I . 1862).
42. Eine auf Seide gemalte Abbildung eincs Klosters,
vermuthlich Welhering bei Linz.
43. Wachsbüste der Kaiserin Maria Theresia von dem
hiesigen Wachspossircr Wolfgang Gundinger (1760).
44. Eiserne Ofenplatte aus dem 16. Jahrhundert, ein
Wunder des Propheten Elisäus darstellend, mit der Unter-
schrift: 51.2. Duo. (?) N. I). X05sI06. äm 4. O ^ r i l l N I . .
45. Gin Blumenstrauß, Blattstich in Seide auS Nürnb.
46. Ein Vorhängschlotz sammt Schlößchen und ein
Sporn aus der Zeit des 30jährigen Krieges, gefunden bei
Heilsberg.
Ziffer 39—46 von Herrn Oberlieutenant Neumann.
47. Ein im Thale links vom Großberger Wirthshause
beim Abtreiben des Waldes des Wirthes Berger gefundener
Sporn. Von Herrn Bauadspiranten K. Ziegler.
48. Ein alter Schlüssel von hier. Von dem Arbeiter
Weihleder.
49 und 50. Ein in Holz geschnitzter Kopf des hl. Io-
hanneö beS Täufers vonPerschen und ein Pfeil mit eiserner
Spitze von Nabburg. Von Herrn Mottes.
51. Römische Gcschirrtrümmer von terra Fißillata, aus
dem Nücklaße des Herrn Oberlicutcnants Schuegraf. Von
Herrn Primbs.
52. Das Porträt des Fürsten Primas Karl v. Dall-
berg in einem GvpsmedaMon. Von Herrn Schwertfeger
Ring.
53. Dieselbe Gypsbüste. Vom Taglöhner Eisinger.
Verhondl. des hist, Vereins, Bd. XXIII. 31 «
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02668-0487-0
482
54. Eine alte Maschine zur Fabrikation von Schnüren.
Von Herrn Schreinermeister B lumröder .
55—58. Vier mittelalterliche irdene gebrannte Trinkge-
schirre, je zwei geschnäbelt, im Sommer 1862 in der süd-
westlichen Ecke deS Gartens deS Krankenhauses inRegcnstauf
ausgegraben. Von Herrn Marktschreiber Ginker in Re-
genftauf.
59. Ein kupfernes Schildchett, dcn Reichsadler vor-
stellend, mit einem ganz verwaschenen Madonnabilde in der
Mitte, vielleicht von einer Fahnenstange, in einer Fclsenspalte
im Walde bei Tegernheim gefunden. Von Herrn Professor
TafrathShofer .
60. Die Klinge eines Genickfängers vom Gorihof bei
Etterzhausen. Von Herrn Bürgermeister Eser.
61—66. Zwei Sporne, zwei Hufeisen, eine Kette und
ein Hacken, im Hienheimer Forste gefunden. Von Herrn
Forstmeister D re re l .
67.-Ein silberner Ring, angeblich mit griechischen und
mittelalterlichen Münzen bei Athen gefunden. Von Herrn
Seifensiedermeister H a r t mann.
68. Gin Bund alter Schlüssel. Von Herrn Schlosser-
meister Stad ler .
69. Ein Theil eines Panzerhemdes, bei Abgrabung deS
Schloßwalles in Furth gefunden. Von Herrn Stadtschrei-
ber M . Kau fmann in Furth.
70 und 71. Die Gupsmobelle der für die bayerische
RuhmeShalle von Herrn Horchler gefertigten Büsten des
R. Malers Albrecht Altdorf« ( t 1538) und des gelehrten
Abtes Ios. Trithemius zu Spanheim und Würzburg ( f 1516).
Von Herrn Lehrer Horchler.
72. Die griechische Steininschrift des ehemaligen Sin-
zenhofeS von dessen Abbruch im Sommer 1861 auf 5 Stei-
nen. (S . B. 15. S . 164. der Verhandlungen.)
73 und 74. Die Inschrift dieses Hauses über dessen
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Restauration durch HieronynmS PeristeriuS und dessen Ehefrau
Barbara von 1610, (s. ebenda S. 173 und 6. 8 e r M i
Ehrmgcdächtniß S . 22.) und eine Fiale dieses Hauses.
Ziff. 72—74 von der k, Stadtkommandantschaft.
75. E in runder Todtenschild mit der zum Theile noch
leserlichen Inschrift: Ano 1 4 . . am Tage . . . starb der edel
und vest Lamprechtshauser von Salzburg, aus der Domini«
kanerkirche.
76. Eine mittelalterliche Thürklinke auS der Schloßruine
Leuchtenberg.
Ziffer 75 und 76 von der Fra« KreisbaubeamtenS-
wittwe Mauerer .
77. Ein Hufeisen v»n den Hussitengräbem bei Freu-
denberg, L.-G. Amberg. Von Herrn Baron v. Lochner.
78. Ein Augsburger Bruderschaftskreuz von Vronze.
Von He^rn Schriftsetzer H a u n er.
79. Abdruck eineS römischen Ziegelsteines mit dem Stem,
pel: leFio I I I . i tai. , der bei der Grundgrabung des DomeS
im Sommer 1859 gefunden wurde. Von Herrn Dombau-
meister Denzinger.
80u . 81 . Zwei Ofenkachelstücke mit 6 Wappen bayr. Städte,
als Straubing, Ingolstadt, Erding tt. auS einem abgebroche-
nen Hause bei der Klötzclmühle zu Landshut. Vom Vorf t .
82—97. Ein Becher, 7 Ringe, ein paar Mantelzierden
von Bronze, ein bemalter Spinnstein von Thon, 2 Pfeil-
spitzen, eine Pferdetrense und zwei Hufeisen, gefunden in
einem Hügel bei Rorfeld. Vom Bauern Michael Gnder le in
in Rorfeld.
98, Ein Dolch, bei Tieferlegung deS DonauarmeS
unter dem St. KatharintN-Spital ausgcgraben.
99. Eine auS Kupfer getriebene Figur eineS Zauberers,
in dem Schütte bei dem Grunbgraben zu dem Anbau der
neuen Pfarre im Jahre 1861 gefunden.
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100. Gine römische Statuette von Phöbus Apollo, im
Spätherbste 1861 bei Anlegung eines Kanals in der Pflug-
gasse ausgcgraben.
101. Ein Schiebmesser mit dem Sicgelbilde eines Löwen.
102. Ein kleiner Pfeil, beim Kanalgraben 1860 in der
Wallerstrasse gefunden.
103. Ein messingener Taschenkalender,
104. Eine Rosenkranzmedaille, 1860im Katharinenspital
graben gefunden.
105. Ein kupferner Ehcstandskalender. Av. Venus.
Rev. Ein Zahlenquadrat, bezüglich auf die Tage der Em^
psängniß, Rührung und Geburt. Ziff. 98—105. Von Hrn.
Rath M a u r e r .
d. A n k ä u f e :
1 und 2. Zwei Planiglobien von GuilielmuS IansoniuS
Bläu. 1602.
3. Ein Hohlhippeneisen, innen mit der Jahreszahl 1551
und den Wappen der ausgestorbenen Grafen v. Schärffenberg
in Steicrmark (eine Krone im Blau und ein Pfauenfederbusch
als Kleinod) und der Freiherrn v, Schiefer (im obern Felde
ein Rabe mit einem Ringe im Schnabel und dasselbe Kleinod.)
4. Ein Eiscn zum Backen von s, g. Himmelbrod mit,
dem Wappen des Salzburgcr Erzbischofes Khuen-Belasi von
1562, aus dem hiesigen Salzburger Hofe.
5. Ein Radschloß aus der Zeit M a i Gmanuels.
6. Ein französischer Kavallericsabcl aus der Zeit von
1805—1815, bei der steinernen Brücke in der Donau ge-
funden.
7. Gin österreichisches Infimteriegewehr mit consolischer
Zündung, wie solche von 1840—1850 im Gebrauche waren,
vermuthlich vom Regimente Wellington oder katour 1848
hier zurückgelassen.
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I X .
H i l p o l t s t e i n , den l 9 . Februar l862.
Erscheint heute der Bauer Michael Enberlein von Ror-
feld, Gemeinde Walting und trägt vor, waS folgt:
Ich habe vor 1'/2 Jahren ein Ackerfeld in der Art
cultivirt, daß ich von demselben einen großen Hügel in einer
Höhe von 8—l t> Schuh abgraben ließ, um die Erde auf
ein anderes Feld zu bringen.
AlS ich diesen Hügel dem andern Ackerfelbe gleich ab-
getragen und noch ein paar Schuh tiefer die Erde hinweg-
nehmen ließ, stieß ich mit meinen Leuten auf einen in der
geebneten Fläche befindlichen Herd, welcher auS gebrannter
Erde bestand.
Ich fand auf diesem Herde verschiedene, theils eiserne,
theils, wie mir scheint, kupferne Ringe, dann einen grünen,
auS Metall bestehenden Becher, welcher aber beim HlrauS-
nehmen gleich zusammengebrochen ist.
Ich habe die vorgefundenen Gegenstände gerade auf die
nemliche Art und Weise in ein hölzernes Kistchen gebracht,
wie ich sie auf dem besagten Herde gefunden, jedoch mit dem
Unterschiede, baß der Becher ganz kelchartig in der Mitte der
Ringe gestanden.
Der Becher war unten in seiner Weite wie ein Kelch
und lief nach oben schmal zu, und eS befand sich in diesem
Asche und oberhalb Knochen.
Neben diesen Gegenstände» fand ich auch noch ein Paar
Sporen, einen Zaum (Trense) und zwei Hufeisen, welche
ich zugleich mit vorbenannten Gegenständen zur Einsendung
an den historische»« Verein hiemit übergebe.
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Ich als Landmann halte dafür, daß der von mir abge-
grabene Hügel eine Grabstätte von uralter Zeit und zwar
von Ludwig dem Strengen vom 13. Jahrhundert herrührt,
waS ich mir selbsten aus einer alten Chronik geschöpft habe;
denn es befinden sich in unserer Gegend noch mehr derartige
Hügel, worauS ich schließe, daß diese lauter Begräbnisse sind.
Sollte mir allenfalls für diese Gegenstände eine kleine
Entschädigung zugedacht werden wollen, so verzichte ich zum
Voraus darauf.
Mein Wunsch aber wäre eS, diese Gegenstände aufzu-
bewahren, und daß mir eröffnet werden möchte, aus welcher Zeit
diese Gegenstände stammen.
Michae l E n d e i l e i n .
Königl. Landgencht.
Wiesinger.
Fa l kne r ,
X .
Regenstauf, den 8. November 1862.
Zum historischen Vereine der Obervfalz
und von RegenSburg zu RcgenSburg.
Jerehrlicher Gerein!
I m heurigen Sommer erwarb die hiesige KrankenhauS-
Nerwaltung das Wohnhaus HS.-Nr. 108 dahier mit dem
daran befindlichen Garten von Georg Rauner.
Behufs Vornahme von Baureparaturen im Krankenhause
mußten mchrcrc Schäffcl Kal l abgelöscht werden und wurde
daS Ausheben ciner s. g. Kalkgrube geboten.
Maurer Jakob Kirnberger, der mit dem Aushebcn dieser
Grube betraut wurde, fand als den passendsten Platz hiezu
das südwestliche Gck des oben bemerkten GartenS,
Während deg Grabens kam Jakob Kirnberger in einer
Tiefe von 5 6 Fuß auf eine große Menge irdener Gefäße,
die Urnen ähnlich sind und die sich hart an einanbergestellt
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auf einem gan< ebenen Steinpflaster, angefüllt mit rlthlicher
Erde, befanden.
:c. Kirnberger, in der Meinung, er werde etwas Lüerth-
volleS sinden, nahm einen Theil dieser irdenen Gefäße heraus,
während er den andern Theil derselben, nachdem er wahrge-
nommen hatte, daß von einem werthvollen Funde keine Spur
sich zeigt, gleich der übrigen Erbe herauswarf.
Kenntniß von dem Auffinden irdener Gefäße erhalten,
ließ ich mir welche zu Handen stellen, und Jakob Kirnberger
versicherte mir, daß sich selbe in einer großen Menge vorfan-
den, — ja er versichert, solche sind Hunderte nach noch auf
fraglicher Stelle zu finden.
Zu bemerken ist indessen, daß fraglicher Platz in frühe-
rer Zeit als Friedhos benutzt wurde.
Wohl mag sich in uralter Zeit an der in Frage stehen-
den Stelle eine Töpferwerkstätte befunden haben, allein dieß
dürfte wenigstens schon mehrere Hundert Jahre lang her sein,
denn nach der Behauptung alter Männer, die eben ihre Be»
hauptung auf die Tradition basiren, ist das Haus HS>Nr. 1N8
vor circa 100 Jahren erbaut worden, und seit dieser Zeit be-
fand sich im selben kein Töpfer.
Die fraglichen irdenen Gefäße dürften nun wegen ihres
hohen Alters von einigem Interesse sein, weßhalb ich mir
die Ehre zu geben erlaube, vier Exemplare hievon zu den
Handen verchrlichen Vereines zu stellen.
Nicht uninterressant dürfte es sein, wenn weitere Nach-
forschungen hierwegcn angestellt werden würden, und würde
es mir auf Verlangen verchrlichen Vcrcmcs zum besonderen
Vergnügen gereichen, das Weitere bezüglich deS NachgrabenS
einzuleiten.
M i t unbegrenzter Hochachtung empfiehlt sich
Ka l l Ginker,
Maiktfchreiber und Veremsmitglied.
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